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Zitat von Palim

Wasser predigen...

... und Wein bestellen.

Ach, und gleich kommt noch der Gassenhauer, dass ich dann bitte an Feiertagen auch
unterrichten soll.

Ich feiere gerne Weihnachten. Ich mag Weihnachtsmärkte, ich mag die winterlich-feierliche
Stimmung. Ich mag es, mit meiner Familie zusammenzusitzen und zu den Abend zu verbringen.
Dabei interessiert mich Christi Geburt ehrlich gesagt wenig.

Besonders mag ich übrigens den Weihnachtsbaum, dieses ur-christliche Symbol. [/ironie off]

Ich geh auch gerne auf Volksfeste, ohne dass ich mir dort Töpfe und Pfannen kaufe. Ich war
einmal auf der Baseler Fastnacht, das fand ich richtig gut, auch wenn ich nicht wirklich daran
glaube, dass der Winter ausgetrieben wird, oder Dämonen oder so. Als ich in den USA studiert
habe, habe ich zu Halloween verkleidet, obwohl ich keine Angst vor den Geistern und Dämonen
hatte die da angeblich auf den Straßen unterwegs waren. Das hab ich nämlich auch nicht
geglaubt.

Wie viele Feste und Traditionen gefallen dir denn so, obwohl du den ursprünglichen Zweck
dahinter nicht mehr verfolgst?

Und, zurück zu den Feiertagen. Die sind längst nur noch aus Tradition christlich konnotiert. Im
Grunde verfolgen sie heute den Zweck den Entlastung, und um den Arbeitnehmern Rückzug zu
verschaffen. Wenn wir die Feiertage säkularisieren würden, wäre vielleicht der letzte Montag
nicht frei gewesen, dafür halt ein anderer Tag.
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